
Wenn Ihr ein Automobil habt, 
Und dasselbe will nicht arbeiten, 
Nehmt eine th ntid schlagt es in Stiicke 

Und bringt es zu meiner Werkstatt. 
Ulle Reparatuten pronipt nnd billig. 

A. R. Bonwman. 

Die Bloomsield Koiiibinaiioiis- 
Anktionen 

werden am zweiten Samstag iin November tlnti beginnen 
nnd jede 2. Woche darnach sortgesetit werden. Diese Ant 

tionen werden in meinem Stall, 1 BloiiI west oon der Feed 
Yaid abgehalten werden nnd von G. J. Reinniti geleitet. 
Bei schlechter Witterung werden die Anktionen im Stall ab-- 

gehalten werden. Habe viel Platz, Wasser nnd ikntter iiir 
Schweine und Vieh. Unter diesen Umständen könnt Ihr 
irgend etwa zn mir bringen, was ver lauft werden soll nnd 

ein kleiner Absatz nnr wird Ench siir den Verlauf berechnet. 
Ein Jeder, welcher gnte Pferde nnd Esel hat, welche siir 
den östlichen Mart brnnchoar sind, isl gebeten, mir dieses 
per liarte oder Telephon mitzuteilen. Am besten n 4 Tage 
vor deinVer-i1nf, so daß ich Känser vom Osten besorgen 
kann. 

G. J. 1cenmilz. 

Die nur-richtigen Arbeiten 

Wenn man ein Monument erbosten will, innsz 

man vorsichtig zu Werke gehen. Aber keiner braucht so 

vorsichtig zu sein, wie die Apoteker. Wenn Ihr Eure 

Rezepte zu uns bringt, wird es Euch von großem 

Nutzen sein. Jst es nicht? Wir können Eure Rezepte- 

viel billiger anfertigen als irgend ein anderer, nnd ihr 

könnt dann sicher fein, daß diete richtig und vorsichtig 

ausgefüllt find. 

Marsh Bolclman 

Bringt cum Nehmidtm zu dem 
Mdsessdcuin Genossen« wenn dis- 
Mbe set sum-m denkt Ist It. 
Mi Ist-s genannt 

ZU Ins-Mem 6 sum Wes-abzufa- 
su mämm Hauen und zu Hemmnis 
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I seine Juwelsetmrem U. J. Smo- 

Peh ges-ander dem Posaun- 

ssedm eine Ssklusmm von dem 
»Eintritts Ists-aussen Mehl· erhalten« 
zsem m m vlamk Oel Mitlan 
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Meiner Dahlman sur wisset-neue 
Wenn ec- sich darum handelt, den 

ichtiqen Mann iiir dirs höchste Ann 
In Staate in minnen, in sollte sit-i« 

sder Viirner in erster Linie frassen 
nichts niilitiirlseu lsirnndiiilie dieser 
der jener Eisinun vertritt, der iirls nns 

iesesti elint bewier Tie Periön 
ichieit des Stiiaiiiii-S, sein Brit-atte- 

«en uinß liinter dein politischen 
Xrinsni zurücktreten Mnnor Datsli 

;.m:: nriit ver allein sedernmnn die 
Freiheit seiner Leiiisiis:siiitisrnnn, ge- 
ceinlsin persönliitse Freiheit genannt, 
ssicliert wissen. Tiers ist dir-J Vor 
rlit dei— Gurgel-» einer dsieiinliliL dass 
ie )iie««siernnn, nun der Biindecsres 
iirnun ninnli liiizs siir Vei«innltniis,s 

kleinsten (8«-«eineinineieu-.—, dnzn do 
i, die nersnssunnsxsniäszin kinruntirten 
Leitite einei- iedeu Biirnergi nsenen 
iiiltiirliliie Cinnrisie zu scliiiizeir 
in solcher Eingriff isl die Annna- 
inin gewisser Leute, iliren Mitmen- 
chen vorsitkreilien zn wollen, mag- 

snd wann sie trinten diirseu. Munde 
Domitian-z Standpunkt dieser An- 
ncisninn gegenüber ist einsarts Und 
inr. Er will siir den itliirner die 
irösztniönliche persönliche Freiheit 
ir ist entschieden dank-nen- dnsz ein 
Ein-il der Biirner seine tiiörirlneu An- 
.it)ten iilier persönliitse Lebensfüh- 
«unn seinen Miitlliirnern ausdriinnen 
ollte. So etwa-«- ist wohl in Russ- 
rnid denkbar, aber in einer freien 
iepnlilit sollte man es siir innnög 
icn halten Meiner Tnlninan hat 
-ieser seiner Meinung betreffs der 
liessnlirnnn deg- Metriintelmudels 
sete nnitnin und niit iniinniirtnsr Os- 
eulieit iu allen seinen Reden nnd 
eitristlirlien Vleuszernnnen eilnodiisuck 
erlielien. 

Weil seine heimtiirlischen Gegner 
die logischen Grundsätze von Mayor 
Dahin-an nicht zu widerlegen vermö- 
aen, haben sie die lleinliche unmänns 
liche Taktik gewählt, den guten an 
men. dessen er sich bei Allen, die 
ihn kennen, erfreut, beschmntzen zu 
wolle-n. Manor Dahlruan ist nicht 
die erste öffentliche Persönlichkeit, der 
dies nassirt. Demaaoaen sind zu al- 
len Zeiten dieselben gewesen So 
möchten sie ed ilnn auch als Miß- 
kredit anreclmesr daß er deir Fiamps 
des Lebean irlmn in sriibester Jn- 
aend nat kiiinspsen müssen. Jn den 
zlluaen eines seden reanlirls denken- 
den Manne-I aber wird man ihn des- 
lurlb nur umsomehr achten. Nur 
der kann die Ltkiinirbe nnd Bediirfi 
nisse der klliasien verstehen, der selbst 
einer der ilniaen ist lund sich man 
erhaben diinlt iiber dem gemeinen 
Manu. Deshalb sind alle diese nie- 
dertriiaitiaen Verliinmdunaen aeaen 
Mauer Dalslumn wirlnnasloLL Er 
selbst hat seinen Verliimndern den 
Wind ans den Zeaeln genommen, 
Indern er seinen Lebenslauf in allen 
Einzelheiten der Veröffentlitinmn 
iibemab nnd sich da keinesnusaö al-J 
tadellos lsinstellte, sondern essen nnd 
elnslias alid echter Mann. Aber 
Mauer Dalilnuurs beste Entgegnung 
Zins die Vernleinwsnnaen seiner 
lsienner ist sein Retter nle kltiauor 
neu Small-r Nicht die leiseste An- 
deutuna von norrwtieie non 
.(Krast«. llat lieb ie bemerkbar ne- 
macht, so lanae er an der Seine der 
stiidtisareu Verwaltung stellt lind 
due will viel lieisien in einer ;teit« 
wo die Blätter bell sind Wn Fior- 
runtiondberiasten iliidtiimer Vernun- 
innnetr. Rom unter leiner Verwal- 
tnun ist die Stadt so veriamnt wer- 
den. ist die Itrasmwilnikersum le 
verbessert werden sit der essentliiiw 
Nein-idbettidbileae eine wiciee Genit- 
ttnm rinnt-eilst werden als unter 
ncatwr Tatslnmn Tunten litt-eite- 
iuslier nie Werte nnd sie weiden 
:t’cawt drein-»Ur in den Neues-r 
«ii«it:«,sslittsi erzielten Bein Use-tue- 
Ptxdkuis lait tust del .0l«ll-.irl.«l"ll!.t. 
spd tut ntHe .n ist-ten wiss in- 
s«:c«leu- slktkransn site-Hand weich 

« «- rr this in di-- zeigt-ng sinnen 
dam. wen ei met ask-s san-re be« 
«illllt’ll Turm 

M 
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Wir speisen In Juwelenslbmlnna 
ansmutlsldalsi etnslrsen nnd but-n 
irae-O einen Ums-l m Juwelen inm« 
Hefe-spielt Nie-M Il- Ineslstlnua m; 
entm- Odsnlinsek. ; 

MIN- krue no. ( 

Gulden Rulc 
Kleider-Laden 

hat jetzt die größte Auswahl in Männer-Anziigen in dieser 

Stadt. Dieses Jahr haben wir «F·lorgl)eini« Schuhe unse- 

rein Departnient zugefügt, ibenso die »Lanpl)er Stiuner« 

Pelzröcke uno Rappen. Es gibt wenige, die ebenso gut und 

feine, »die besser sind. Mit diesen zwei neuen Beisligungen 
siihren wir: ,,Sineerity« Anziiqe und Ueberröcke, ,,Flors- 

beim-« Schuhe, ,,La«npher Schiner-« Pelzröcke, , lfluet Pen- 

bodt)« Hemde nnd Kragen- ,,Sweet Ort« Ueber-boten ellle 

diese sind die beste Auswahl von Waren. Sie werden alle 

von une- garantirt und auch von der Fabrik. Sie kosten 

Euch nicht nicht Geld als irgend eine andere Sorte und 

vielleicht noch nicht so viel. 

Jhe feid freundlichst eingeladen, uns zu lie- 

fncyeu, einerlei ob Ihr kauft oder nicht. 

Gulden Rule Glnthing Stein-. 
E. M. Bloodhm Eigentümer 

Win. quscn 
Häms III 

Weinen 
Ciquorcn 

staunen 
Zuercmnnisnoe nno okompte 

Bedienuna eine-m Jeden 
zwcnakni. 

Weh-he Getrunte aller 
Sorte-L 
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Jede Dansfran ist darauf hedqcht 
Eßwaaren zu erlangen weiche iritth nnd 
Ivohltchmectend sind. Untere Grocertes 
nennen dieie Eigenschaften. J. D. Den- 
nis. frtthet Lequ Gtoceeiehnndlnttn. 

-.-.. -- q— 

Eine Seitentttr in dem Getvttihe der 
Citizens Stute Bant gibt Euch unge- 
hindert Zutritt zn den Privat-Boten, 
welche iiik untere Kunden eingerichtet 
nnd. Jnhaher der Schittssei tdnnen 
während den Buntftunden zu dein Ge- 
ndthe nnd den resp. Baer gelangen. 
ohne anch nur die Bdnthenntten zn tra- 
nen. Padtetm dte tttr Euch von Wert 
sind, Wen dn itaterrr Stelle aufbewahrt 
werden und mit dteten nnteten Kunden 
ne deite Gelegenheit Sprechet tntt den 
Brunnen der Ctttsenh Statt Bant 

Dedonite .turrietterwurett det I. Techni- 
ser. 

Christ. Sehnhntuedee dentthk Vers 
dur. unter der ist-Innre ev Metehuntd 
Stute Bank. Zitmntotnmenhe Beste- 
itillm. 

»« Au M nd 

Ite atmend state Bant macht sinrnes 
intetden In niedenttten tttuten nnd ohne 
Otestogernnkn ttdentntte tund gut-er- 

t« nw Vesntdernnn nndneitettt Syst-. 
net doe tn der Bont. 

Iitaiet Feindin-n Ro. Ti nnd deitetii· 
;an Gunst Rettunnrnt tttentnie. tttnck 
te nnd Bache-est iedee Sorte. 

ktnitd Itdt nnht tntrteden tetd nnt 
den wtrtnnqen von Lutntd cost tn der 
Behandlung dort Qitwetnetrttnthenen 
setontent tn am nnd LI- werde thue- 
ntets znrttttnttattetn wund Matt ttt 
unter atte- tisnsetnden net-antun 

Ists 

John Grolmmnn 
Händlcr in Pfcrdcgcskyirrcn. 
Flicgcnnctzrw Sattel usw. 

Mcpamiuten main-m und zttfktedenfiellnio ausgeführt Sprrchet var in 
der früheren MUS. Rettung Sultlekwectssatke. 

John Grohinamt. 
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Don’t Loso Hog Profits 

1 very sln.'le worm that live* in ono c f your b''g* 1* eating 
Up some of your prnfiu worms bleed so 1 ant that before you know 

it there are imillonHof Ihem undpreiiv ..rill -aln.l- h, 
Don t feed these parasite*kill them-expel them. Nothing Is ur quick 

or us sure us 
_ 

This remarkable med- 
icated salt will destroy 

fj every last worm In your 
*• Hogs, sheep, and all 

... 
other stock. 

It Is a wonderful tonic and conditioner, and will positively prevent Infection. 
It goes direct to the worms kill* thorn o*poh* thorn leaving the animals* 

_ 4. stomachs and Intestines In prim© condition, mo that every ounce ni fo*»d th© 
M animal eats goeM to make u profit for you. Costs only 1*12 of u cent per day [VT per head to f»i©d. 

Dmt-Vot u manufactured by the fl. k. Kell 

^ 
Company, Cleveland, Ohio. 
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Arzt und Wundarzt. 
-su-MI.« - · · . M 

Dr. L. C. Bleick 
spDemichck Am, Wundam und 

Mehurtovelirk 
nd he u· Medmnm und n Wi- dm H 

m n hemmt- mmsdekiu Lukan-« 

icsmk »T» minn- knm ein-u Und-«- 
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I St. K. Hakka Mkctlcu 
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Wn »von-n sub-»O Man windend- 
IHV Nimmt und mum- squiw 
»Hei MS m Mmm Mitwan 

Osmia-Ohms ämmhktt m Im Mc- 
mud E Mach-um Statt Wut Jdt 
sonnt Linn dumm Im des-Um z 
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Manns-Je im- Tkanovomten W 
lichek Gebäude entgegen und w 
komm-n gute Ach-m 

pr. Z. K. gicttcx 
Judaakzt 
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